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Vorwort

Haben wir mit schwierigen Führungskräften oder anstrengenden  

Kolleginnen und Kollegen zu kämpfen, sehen wir meistens wichtige 

Werte verletzt. Vielen Erzieherinnen und Erziehern sind im beruflichen 

Umfeld Werte wie ein wertschätzendes Miteinander, Verantwortungs-

übernahme und Vertrauen wichtig. Das Leben dieser Werte gelingt 

durch eine offene und faire Kommunikation. In einem konstruktiven 

Miteinander gehen wir aktiv aufeinander zu, fördern uns gegenseitig, 

und arbeiten auf professioneller Ebene miteinander an gemeinsamen 

Zielen, auf die wir uns in Abstimmung und Akzeptanz verständigt ha-

ben. Wir übernehmen Verantwortung für unseren Teil der Umsetzung 

und für die Erreichung gemeinsamer Ziele.

Arbeiten wir am Arbeitsplatz sowohl auf der Sach- als auch auf der  

Beziehungsebene auf einer vertrauensvollen Basis miteinander, orien-

tieren wir uns an unseren eigenen Stärken gleichermaßen wie an den 

Talenten anderer. Wir pflegen eine gelingende Anerkennungskultur 

miteinander, weil wir das, was jede Erzieherin und jeder Erzieher in  

einem Team in der Arbeit gemäß ihrer/seiner individuellen Fähigkeiten 

einbringt, wertschätzen. Diese Qualität ermöglicht ein offenes Mitein-

ander, in dem (neue) Impulse und Diversität bereichern, konstruktiv 

Feedback gegeben und angenommen und fair miteinander umgegan-

gen wird. 

Spaßbremsen, Familienoberhäupter, Stars,  

Energieräuber, Krawallschachteln, Kritiker,  

Angsthasen, Racheengel, Gummimenschen,  

Ms Perfects, Chaosqueens, Sesselkleber  

und Egos stören die Umsetzung wichtiger  

Werte im Miteinander, und sie machen die  

Zusammenarbeit schwierig, sowohl auf  

kollegialer Ebene als auch im Umgang mit  

Vorgesetzten.  

Spaßbremse

Familienoberhaupt

Vorwort


